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Herren Bezirksklasse Ost

SG Bettringen II : TSB Schwäbisch Gmünd II 
Samstag, 03.12.2022, 14:30 Uhr

Zeiler tütet den Sieg für die SG Bettringen II ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der SG Bettringen II im Spiel der Herren
Bezirksklasse Ost gegen den TSB Schwäbisch Gmünd II umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagnachmittag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Robson Zeiler,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Zeiler / Knödler überzeugten im Match gegen Stütz / Reyda,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Beim 9:11, 8:11, 7:11 gegen Schiek / Köhler fanden dagegen
Pflüger / Wieland von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Das musste man neidlos anerkennen. Sickinger / Schniegel gewannen indessen ihr Spiel gegen
Holdt / Schäk eher ungefährdet mit 11:7, 11:7, 11:6. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Robson Zeiler hatte seinen Gegner Oliver Stütz
beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Moritz Pflüger besiegelte
wenig später mit einem 3:1 gegen Gunther Schiek einen Punkt für sein Team. Dann ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Niko Knödler hatte anschließend
gegen Jörg Reyda bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Nur einen Satz verlor Nico Wieland bei seinem Sieg gegen
Ulrich Köhler und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Der Start in die Partie hätte für Jonas Sickinger besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Felix Schäk noch in
vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Matthias Schniegel hatte im
Einzel gegen Tobias Holdt am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Bettringen II und des TSB
Schwäbisch Gmünd II. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Robson Zeiler letztlich an
der Hand, um sich gegen Gunther Schiek durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für die SG Bettringen II nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den SV Plüderhausen IV am 14.01.2023 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team des TSB Schwäbisch Gmünd II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 10.12.2022 gegen den FC Schechingen II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SG Bettringen II

Doppel: Zeiler / Knödler 1:0, Pflüger / Wieland 0:1, Sickinger / Schniegel 1:0 
Einzel: R. Zeiler 2:0, M. Pflüger 1:0, N. Knödler 1:0, N. Wieland 1:0, J. Sickinger 1:0, M. Schniegel 1:
0 

 TSB Schwäbisch Gmünd II
Doppel: Schiek / Köhler 1:0, Stütz / Reyda 0:1, Holdt / Schäk 0:1 
Einzel: G. Schiek 0:2, O. Stütz 0:1, U. Köhler 0:1, J. Reyda 0:1, T. Holdt 0:1, F. Schäk 0:1
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